Zahnarztpraxis

Dr. X. Y.

Straße/Ort

Erstvalidierung 

Autoklav XYZ

1. Es erfolgte eine Funktions- und Sichtprüfung der einzelnen Bestandteile des Gerätes vor der Inbetriebnahme durch den Betreiber.

Datum:                          Ergebnis: 


Unterschrift:

2. Es erfolgte am 12.5.2006 die Ernennung von Frau A.B. ( zahnmedizinische Fachangestellte) zur Hygienebeauftragten der Praxis und von Frau C.D. (zahnmedizinische Fachangestellte) zur Vertreterin. 

Hierbei wurden die Aufgaben der Hygienebeauftragten anhand der Bedienungsanleitung des Autoklaven XYZ und der neuen RKI Empfehlungen zu den Anforderungen an die Hygiene bei der Aufbereitung von Medizinprodukten vermittelt und geprüft.

Entsprechend befinden sich im Fach „Arbeitsplatzbeschreibung Hygienebeauftragte“ die abgehefteten unterschriebenen Erklärungen.

3. Es erfolgte am 31.5.2006 die Einweisung aller mit der Aufbereitung von Medizinprodukten betrauten Mitarbeiter/innen der Praxis entsprechend den im Fach „Einweisungserklärungen für neu angeschaffte Medizinprodukte“abgehefteten unterschriebenen Erklärungen.

4. Es erfolgte am 6.6. 2006 die Prüfung mittels Bioindikator (Sporenpäckchen) durch das

Institut für Hygiene und Umwelt

der Freien und Hansestadt Hamburg

Marckmannstr. 129a

20539 Hamburg

Ergebnis: „ Der Befund gibt keine Hinweise auf eine unzureichende Funktion des Sterilisations- bzw. Desinfektionsapparates. Der Apparat kann aufgrund des vorliegenden Prüfungsergebnisses weiterbetrieben werden“

Das Prüfprotokoll befindet sich in der Anlage zu dieser Erstvalidierung.

5. Es erfolgte am 6.6.2006 eine einmalige Prüfung mit integriertem Chemoindikator SteamSensor 121°C/134°C  (Klasse 5 nach DIN EN ISO 11140-1) der Fa. Sterikop, 61200 Wölfersheim.

Datum:

      Ergebnis:                          (siehe aufgeklebter Indikatorstreifen)

